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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Kalkar über die Anmeldungen zu den weiter-
führenden Schulen der Stadt Kalkar für das Schuljahr 2014/2015 

 
Das Anmeldeverfahren für die Städtische Realschule und das Jan-Joest-Gymnasium der Stadt Kalkar 
wird in der Zeit vom 
 

15. Februar bis 21. Februar 2014 
wie folgt durchgeführt: 
 
Städtische Realschule: 

Samstag von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Montag von  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag von  08:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
im Sekretariat der Städtischen Realschule, Am Bollwerk 14, Tel.: 02824 9999-41 
 
Jan-Joest-Gymnasium der Stadt Kalkar: 

Samstag von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Montag von  08:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 
 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Dienstag von  08:00 Uhr bis 15:00 Uhr  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von  08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Freitag von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
im Sekretariat des Jan-Joest-Gymnasiums, Am Bollwerk 16, Tel.: 02824 9250-11 
 
Bei der Anmeldung zu den weiterführenden Schulen sind der durch die Grundschule ausgehändigte 
Anmeldeschein in vier Ausfertigungen, das Familienstammbuch bzw. eine Geburtsurkunde, das letzte 
Halbjahreszeugnis der Schülerin oder des Schülers sowie das Empfehlungsschreiben der Grundschule 
vorzulegen. 
 
Kalkar, den 22. Januar 2014 
 
In Vertretung: 
 

Frank Sundermann 

Stadtoberbaurat 
 
 


